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Zum Vortrag: Die	 Bewegung	 der	 „gilets	
jaunes“	 (Gelbe	 Westen)	 hat	 durch	 ihren	 Umfang	
überrascht.	 Präsident	 Macron	 ist	 mit	 einer	
ambitionierten	 Reformplan	 angetreten	 und	 hat	 diese	
konsequent	wie	angekündigt	umgesetzt.	„Ich	mache	was	
ich	 sage“	 wurde	 auch	 zum	 Markenzeichen	 des	 neuen	
Präsidenten.			

Mit	 Emmanuel	 Macron	 als	 Präsident	 wirkte	 das	
Nachbarland	plötzlich	 jung.	Doch	die	Herausforderungen	
sind	 groß.	 Kann	 Frankreich	 Reformstau	 und	 Stillstand	
überwinden	 und	 so	 seinen	 industriellen	 Niedergang	
stoppen?	 Warum	 tut	 sich	 das	 freiheitsliebende	
Frankreich	 so	 schwer	 mit	 dem	 Liberalismus?	 Weshalb	
blühen	trotz	der	staatsverliebten	Tradition	der	Franzosen	
Start-up-Unternehmen	 sowie	 große	 Konzerne?	
Arbeitsplätze	schafft	die	Wirtschaft	allerdings	kaum.	Viele	
Strukturen	 sind	 verkrustet.	 So	 ist	 eine	 schwierige	
Reformagenda	 entstanden,	 an	 der	 sich	 Emmanuel	
Macron	 messen	 lassen	 muss.	 Christian	 Schubert	
analysiert	die	Chancen	und	Blockaden	eines	 Landes,	das	
gerade	 in	 Zeiten	 von	 Donald	 Trump	 und	 Brexit	
Deutschlands	wichtigster	Verbündeter	 ist.	Mehr	 denn	 je	
gilt:	 Ohne	 Frankreich	 und	 Deutschland	 geht	 in	 Europa	
nichts.	Frankreich	ist	unser	Schlüssel	zu	Europa	und	damit	
auch	zur	Zukunft	Deutschlands.	Wohin	aber	steuert	unser	
ebenso	eigenwilliger	wie	eindrucksvoller	Nachbar? 

Christian Schubert… wurde	 1964	 in	 Ingolstadt	
geboren;	 Grundschule	 und	 Gymnasium	 besuchte	 er	 in	
Kirchzarten	 bei	 Freiburg.	 Das	 Interesse	 am	 Journalismus	
setzte	 mit	 der	 Schülerzeitung	 ein	 und	 festigte	 sich	 als	
freier	 Mitarbeiter	 in	 der	 Lokalredaktion	 der	 „Badischen	
Zeitung“.	Nach	Abitur	und	Wehrdienst	ging	er	nach	Köln,	
wo	 er	 die	 Journalistenausbildung	 der	 Kölner	 Schule	 –	
Institut	 für	 Publizistik	 absolvierte.	 Die	 akademische	
Ausbildung	erhielt	er	an	den	Universitäten	von	Köln	und	
Paris,	wo	er	Wirtschaftswissenschaften	studierte	und	mit	
dem	Titel	eines	Diplomvolkswirts	abschloss.	Während	des	
Studiums	freie	Mitarbeit	und	Praktika	bei	Zeitungen	und	
Hörfunk	 des	 In-	 und	 Auslands.	 1992	 längerer	
Arbeitsaufenthalt	 als	 freier	 Journalist	 in	 Südostasien.	
1993	trat	er	in	die	Wirtschaftsredaktion	der	F.A.Z.	ein,	wo	
er	 als	 Blattmacher	 arbeitete	 und	 als	 Reporter	 über	
verschiedene	 Branchen	 schrieb.	 Die	 Neugier	 auf	 das	
Ausland	 ließ	 ihn	1997	nach	London	umsiedeln.	Dort	war	
er	gut	sieben	Jahre	lang	als	Wirtschaftskorrespondent	der	
F.A.Z.	tätig.	Seit	2004	berichtet	er	für	die	F.A.Z.	aus	Paris	
über	die	französische	Wirtschaft.		

Er	erhielt	1999	den	Deutsch-Britischen	Journalistenpreis.	
Er	 hat	 zwei	 Bücher	 veröffentlicht:	 „Die	Briten	 –	 Europas	
ewige	 Außenseiter“	 (2003).	 „Der	 neue	 französische	
Traum.	 Wie	 unser	 Nachbar	 seinen	 Niedergang	 stoppen	
will“	(2017). [Texte: FAZ] 


